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Straßenkünstler begeistern in 
zauberhaftem Ambiente

Gespräch mit Victoria Troka über die Premiere des Hofnarrenfestes am 10. und 11. September

Torgau. Bunt und lebendig ist Torgau. 
Das haben Veranstalter, Stadt und 
Bürger in den vergangenen Jahren im-
mer wieder bewiesen. Einmal mehr 
wird dieser Fakt am kommenden Wo-
chenende, sprich am 10. und 11. Sep-
tember unter Beweis gestellt. Dann 
nämlich steigt das erste Hofnarren-
fest in Torgaus wunderschöner und 
geschichtsträchtiger Altstadt. Wir spra-
chen im Vorfeld mit Organisatorin  
Victoria Troka, Geschäftsführerin des 
Torgau Kultur e. V.

Wie entstand die Idee, ein Hofnar-
renfest in Torgau zu veranstalten?
Victoria Troka: Geboren wurde die 
Idee 2019 im Rahmen des damali-
gen „Torgau leuchtet“. Zu diesem hat-
ten wir bereits einige Straßenkünst-
ler engagiert, um die Gäste nicht nur 
von den Bühnen aus zu unterhalten. 
Die Straßenkünstler waren begeistert 
von unserer Stadt, dem tollen Ambi-
ente und Flair und meinten, dass ein 
komplettes Fest rund um die Straßen-
kunst sich hier gut machen würde. 
Das sahen wir genauso und haben 
angefangen zu organisieren. Vor al-
lem benötigten wir Fördermittel. Die 
konnten wir schlussendlich in Zusam-
menarbeit mit der Stadt beschaffen.
 
Wie hoch ist die Fördersumme?
Wir haben tatsächlich 50 000 Euro 
für die Realisierung des Hofnarren-
festes aus dem Topf „Kulturland“ der 
sächsischen Kulturstiftung bekom-
men. Das ist eine tolle Summe, die 
auch notwendig ist, um das Ganze in 
einer möglichst hohen Qualität umzu-
setzen. Dafür sind wir sehr dankbar.
 
Warum heißt es Hofnarrenfest und 
nicht zum Beispiel Straßenkünstler-
festival?
Der Name ist in Anlehnung an die Fi-
gur des Claus Narr entstanden. Der 
hat dazumal auf Schloss Hartenfels 
als Hofnarr die Fürsten und deren Ge-
folge unterhalten. Diesen geschicht-
lichen Aspekt haben wir aufgegriffen, 
weil er einfach zu Torgau passt.
 
Worauf können sich die Besucher des 
Hofnarrenfestes denn konkret freu-
en?
Zahlreiche verschiedene Straßenkünst-
ler präsentieren sich und ihre Kunst. 
Die reicht von der Feuerkunst über 
die Komik und Artistik bis zur Male-
rei und natürlich Musik. Mit dabei ist 
zum Beispiel der Kaosclown mit sei-
ner witzigen Artistik und schräger Zau-
berei. Melanie Berg wird bereits am 
Freitag und Samstag in der Bäcker-
straße ein fantastisches 3D-Bild ent-
stehen lassen, damit die Gäste am 
Sonntag die Möglichkeit haben, sich 
in diesem fotografieren zu lassen. Graf-
fiti-Künstler sind vor Ort und gestalte-
ten die Räume zwischen den einzel-
nen Aktionsflächen. Wir haben mobi-
le Straßenmusiker. Wer Lust hat, sich 

hier noch zu präsentieren, kann das 
gern tun. Eine kurze Rückmeldung im 
Vorfeld wäre allerdings gut. Außerdem 
konnten wir die Torgauer Synkopen-
muffel für die musikalische Unterhal-
tung gewinnen. Auch die Radartisten 
„Cornellis“ zeigen sich und ihre Kunst. 
Auf dem Programm stehen zudem Wal-
kacts auf Stelzen, Balance-Acts auf 
Dosen, Seiltanz, eine Zeitreise in die 
20er-Jahre, Jonglage gepaart mit Ko-
mik und vieles mehr. Es wird ein wirk-
lich kunterbuntes Wochenende mit 
richtig viel Action und bester Unter-
haltung für jeden, der den Weg in die 
Innenstadt findet. Es lohnt sich, das 
garantiere ich.
 
Wenn Sie von der Innenstadt spre-
chen, in welchen Bereichen sind die 
Straßenkünstler denn zu erleben?
Eingebunden sind der Markplatz, die 
Bäckerstraße, der Schlossvorplatz und 
auch der Schlosshof, der Platz vor der 
Alltagskirche und der Rathausinnen-
hof sowie die Ritterstraße. Hier ist 
der Bereich zwischen Stadtkirche 
Sankt Marien und Schloss im Übrigen 
an beiden Tagen aus Sicherheitsgrün-
den für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. 
� Gespräch: Eileen Jack

Info: 
Neben dem Hofnarrenfest steht 
auch der Tag des offenen Denk-
mals am Sonntag, dem 11. Sep-
tember, auf dem Programm. Um 
18 Uhr erwartet die Besucher zum 
Beispiel ein Konzert mit dem En-
semble „tresonare“ in der Stadt-
kirche Sankt Marien. 

Zudem ist der Sonntag ein verkaufs-
offener Tag! Auch die Innenstadt-
händler sind also in das bunte Trei-
ben involviert und werden sich ei-
niges einfallen lassen, um die Kun-
den zu begeistern.

Kulturhauschefin Victoria Troka freut sich auf die Premiere des Hofnarrenfes-
tes am kommenden Wochenende. � Foto: E. Jack

Auch artistische Kunst wird beim hofnarrenfest zu erleben sein. � Foto: PR

Vom Glück des Scheiterns im Grünen
Torgau. Thematisch passend zur Lan-
desgartenschau stellt Autor Stefan 
Schwarz am Freitag, dem 16. Sep-
tember 2022, ab 19 Uhr in der Stadt-
bibliothek seinen humorvollen Roman 
„Der kleine Gartenversager. Vom Glück 
und Scheitern im Grünen“ vor.
Stefan Schwarz ist Journalist, Autor, 
Ehemann und leidenschaftlicher Va-
ter. Seit 2001 schreibt er für DAS 
MAGAZIN und veröffentlichte 2010 
seinen ersten Roman „Hüftkreisen 
mit Nancy“. Bevor schließlich 2019 
sein aktuellstes Werk herauskam, ver-
öffentlichte er die Erfolgsromane „Das 
wird ein bisschen wehtun“ (2012), 
„Die Großrussi“ (2014), „Oberkante 
Unterlippe“ (2016), den Kolumnen-
band „Lass uns lieber morgen!“ und 
2018 „Als Männer noch nicht in Bet-
ten starben“. Seine Lesungen genie-

ßen längst Kultstatus.
In „Der kleine Garten-
versager. Vom Glück 
und Scheitern im Grü-
nen“ geht es um den Traum davon, 

Selbstversorger 
zu sein und am 
Ende aber mit 
einer halben 
Tasse schrump-
liger Erdbeeren 
und zwei ober-
schenkelgroßen 
Hartschalen-Zuc-
chini nach Hause 
zu kommen. Ste-
fan Schwarz, seit 
zwanzig Jahren ei-
ner der erfolgloses-
ten Kleingärtner 
Leipzigs, erzählt auf 
umwerfend komi-
sche Weise vom 
Glück des Scheiterns 
im Grünen und warum 
alles vergebliche Stut-

zen, Jäten, Sprengen, Zupfen dennoch 
glücklich macht.
Karten für die Veranstaltung erhalten 
Sie in der Stadtbibliothek Torgau. Re-
servierungen sind telefonisch mög-
lich unter 03421 748 260.

Stefan Schwarz liest aus 
seinem neuen Roman 
„Der kleine Gartenversa-
ger. Vom Glück und 
Scheitern im Grünen“. 
� Repro: Stadt Torgau

Große Kreisstadt Torgau 
Der Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G
zur außerordentlichen Sitzung des Stadtrates

am 07.09.2022 um 17:00 Uhr im Festsaal des Rathauses Torgau

I. ÖFFENTLICHE SITZUNG

0. Feststellung Beschlussfähigkeit, ordnungsgemäße Ladung und 
 Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

1. Bericht Landesgartenschau 2022
 Vorlagennr. 404/2022
 Information

2. Überplanmäßige Ausgaben zur Finanzierung des neuen Heizkessels 
 in der Turnhalle am Wasserturm
 Vorlagennr. 400/2022
 Beratung und Beschlussfassung

3. Überplanmäßige Ausgaben zur Finanzierung des erhöhten Reinigungsauf-
wandes durch den Citydienst der Stadtwerke Torgau GmbH

 Vorlagennr. 401/2022
 Beratung und Beschlussfassung

4. Widerruf und Neubesetzung der Gremien
 Vorlagennr. 405/2022
 Beratung und Beschlussfassung

5. Aufhebung und Bestellung von Stellvertretern der Oberbürgermeisterin im 
Verhinderungsfalle nach § 54 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen

 Vorlagennr. 408/2022
 Beratung und Beschlussfassung

6. Protokolldurchsprache - Protokoll vom 18.05.2022 (SR)

7. Protokolldurchsprache - Protokoll vom 22.06.2022 (aSR)

8. Protokolldurchsprache - Protokoll vom 06.07.2022 (SR)

9. Informationen/ Anfragen

Barth
Oberbürgermeisterin

Große Kreisstadt Torgau 
Der Oberbürgermeister

B E K A N N T M A C H U N G
zur gemeinsamen Sitzung des Technischen und Verwaltungsausschusses

am 07.09.2022 um 18:00 Uhr im Festsaal des Rathauses Torgau

I. ÖFFENTLICHE SITZUNG

0. Feststellung Beschlussfähigkeit, ordnungsgemäße Ladung und 
 Bekanntgabe nicht-öffentlicher Beschlüsse

1. Technischer Ausschuss

1.1 Überplanmäßige Ausgaben zur Finanzierung der Maßnahme „Erweiterungs-
anbau Kindertagesstätte (KiTa) „Wirbelwind“ Torgau OT Zinna“

 Vorlagennr. 403/2022
 Vorberatung

2. Verwaltungsausschuss

3. Protokolldurchsprache - Protokoll vom 04.05.2022 (TA-VA)

4. Protokolldurchsprache - Protokoll vom 22.06.2022 (TA-VA)

5. Informationen/Anfragen

Barth
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Torgau hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als 

Sachbearbeiter (m/w/d) Bürgerbüro
zu besetzen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den ausführlichen Ausschreibungen 
unter www.torgau.eu/rathaus-politik/rathaus/stellenausschreibungen.
Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen Frau Susanne Felscher-Eichler 
unter der Rufnummer 03421-748 122 gern zur Verfügung. 

Barth
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Torgau hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen als 

Sachbearbeiter (m/w/d) 
der unteren Bauaufsichtsbehörde 

zu besetzen.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den ausführlichen Ausschreibungen 
unter www.torgau.eu/rathaus-politik/rathaus/stellenausschreibungen.
Für weitere Informationen oder Fragen steht Ihnen Frau Susanne Felscher-Eichler 
unter der Rufnummer 03421-748 122 gern zur Verfügung. 

Barth
Oberbürgermeisterin
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Die nächste Ausgabe der Stadtzeitung erscheint 
am 24. 9. 2022.


